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Im Laufe des Iahres 1925 werden
wahrscheinlich verschiedene Taxänderungen

eintreten. Man erkundige sich

an den postschaltern.
Briefe: Schriftpakete, Geschäftspapiere,

verschlossene und unverschlossene

Pakete (wenn nicht als Muster
ohne Wert oder Vrucksache zulässig)
bis zu 250 Ar.
Vrtskreis (10 km in gerader

Linie) 10 Rp.
Aus weitere Entfernung 20 „A u s l a n d: Briefe bis 20 Ar 40 „
Für je weitere 20 Ar 20

Postkarten: Einfache 10 „
Doppelte (m. bezahlt. Antw.) 20 „Ausland: Einfache 20 „
Doppelte (m. bezahlt. Antw.) 40 „
Privatpostkarten müssen in Gröhe
und Festigkeit des Papiers den
postamtlichen entsprechen.

Warenmuster: Bis250Ar.. 10 Rp.
Über 250-500 Ar 20
Ausland: Bis 100 Ar 20 Rp., über
100 Ar für je 50 Ar 10 Bp. mehr.
Gewichtsgrenze 500 Ar. Ausdehnungsgrenze

für alle Länder: Länge 50 cm,
Breite 20 cm, Dicke 10 cm. Rollenform:

Länge 50 cm, Durchmesser
15 cm. Schriftliche persönliche
Mitteilungen verboten.

Drucksachen: Bis 50 Ar 5 Rp., 50 bis
250 Ar 10 Rp., 250-500 Ar 20 Rp.
Ausland : Drucksachen sind zulässig
bis 2 kA, für je 50 Ar 10 Rp. Die
Ausdehnung darf in keiner Richtung
45 cm überschreiten. Rollenform:
Länge 75 cm, Durchmesser 10 cm.

Postanweisungen: höchstbetrag
1000Franken.Taxe.bis20Fr.20Rp.,
über 20 bis 50 Fr. 25 Rp., über 50
bis 100 Fr. 50 Rp., für je weitere
100 Fr. 10 Rp. mehr.
A u sland: Bei den Poststellen fragen,

postscheckund Giro: Einzahlungen
bis 20 Fr. 5 Rp., über 20 bis 100 Fr.
10 Rp., über 100 Fr. 5 Rp. mehr für
je weitere 100 Fr. Auszahlungen
am Schalter der Scheckbureaux: bis

100 Fr. 5 Rp., über 100 bis 1000 Fr.
10 Rp., für je weitere 1000 Fr. 5 Rp.
mehr. Bei Anweisung auf Poststellen
gleicheTaxennebsteinerfestenGebühr
von 10 Rp. für jede Anweisung. Giro
(Übertragung von einer Scheckrechnung

auf die andere) unentgeltlich.
Pakete: Bis V- kA — .50 Fr.

Über V2 kA bis 2V« kA —.50

„ 2V-kA bis 5 kA —.80,,
„ 5 kA bis 10 kA 1.50 „
„ 10 kA bis 15 kA 2.— „
„ 15 kA wird nach der Entfernung

berechnet und beträgt für je 5 kA oder
Bruchteil auf eine Entfernung von
100 km 60 Rp., auf 200 km Fr. 1.—.
auf 500 km Fr. 1.50 und auf jede
weitere Entfernung Fr. 2.—
Ausland : Bei den Poststellen fragen.

Nachnahmen für Brief- und Paketpost

sind zulässig bis 1000 Fr.
Gebühr neben der gewöhnlichen Taxe :

für je Fr. 10 oder Bruchteil dieses
Betrages 10 Rp., mindestens aber 15 Rp.
Ausland: Beiden Poststellen fragen.

Wertangabe. Wertbrieseim
Inland: Gewichtstaxe wie für
Pakete, dazu Werttaxe: für je 500 Fr.
oder Bruchteil 5 Rp.
Ausland: Leiden Poststellen fragen.

Einschreibegebühr: 20 Rp. in
der Schweiz, 40 Rp. für das Ausland.

Eil-Lestellgebühr (vom Aufgeber
zu bezahlen): Für Briefe, Lriefnach-
nahmen, Post- und Zahlungsanweisungen

bis p/- km 60 Rp., für jeden
weitern V2 km mehr 20 Rp., nebst der
gewöhnlichen Frankatur. Für Pakete
bis p/2 km 80 Rp., für jeden weitern
V2 km mehr 40 Rp., nebst der
gewöhnlichen Frankatur.

Telegramme: Grundtaxe: 60 Rp.
Worttaxe: a) für gewöhnliche
Telegramme 5 Rp.,- d) für Presse-, Grts-
und Brieftelegramme 2Ve Kp.
Zuschlagsgebühr für telephonische
Übermittlung eines Telegramms 20 Rp.
Ausland: Grundtaxe 50 Rp.
nebst Worttaxe. Näheres bei den
Poststellen fragen.
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